
Eine Kompanie der Thüringer Erdgasversorger             
 

Jugendtour „Paris-Berlin 2004“  

mit Erdgasfahrzeugen  
Vom 30. September bis 1. Oktober verläuft die Jugendtour  

durch Thüringen 

 

 

Erfurt. Erstmals sind die E.ON Ruhrgas AG sowie die Gaz de France 

und die Initiativkreise der Bundesländer Thüringen, Saarland, 

Rheinland-Pfalz, Berlin/Brandenburg, Hessen Partner der Jugendtour 

Paris-Berlin 2004, die vom 24.September bis 3.Oktober stattfinden 

wird. Getreu dem Motto der diesjährigen Tour „Spaß haben, sicher 

ankommen und Gas geben“ stellen die Automobilhersteller Citroen, 

Fiat, Opel, Volvo und VW den teilnehmenden Jugendlichen eine Flotte 

von über 40 erdgasbetriebenen Fahrzeugen zur Verfügung.  

 

Ziel der seit 2000 jährlich vom ADAC, dem Deutsch-Französischen 

Jugendwerk (DFJW) und dem Reifenhersteller Michelin organisierten 

Jugendtour ist es, deutsche und französische Jugendliche zum Thema 

Verkehrssicherheit zusammenzubringen. Die Route 2004 führt über 

Bordeaux, Dijon, Straßburg, Saarbrücken, Mainz, Frankfurt, Eisenach, 

Erfurt, Quedlinburg und Magdeburg nach Berlin, wo die Teilnehmer am 

2.Oktober auf dem Wittenberg Platz ankommen werden. Eine Tour von 

2.500 Kilometern ist zu absolvieren, bei der es aber nicht um 

Geschwindigkeit, sondern um das richtige und verantwortungsbewusste 

Verhalten im Straßenverkehr geht. Grund genug für die beteiligten 

Gasversorgungsunternehmen und Automobilhersteller, sich mit Blick auf die 

Umweltbelastungen durch den Straßenverkehr mit Erdgasfahrzeugen bei 

der diesjährigen Tour zu engagieren. 
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Denn Abgas- und Lärmbelastung, hervorgerufen durch den stetig 

wachsenden Straßenverkehr, beeinträchtigen zunehmend unsere 

Lebensqualität. Umweltschonender als herkömmliche Benziner fahren 

Erdgasfahrzeuge. Von allen fossilen Energieträgern weist Erdgas bei der 

Verbrennung die günstigste CO2-Bilanz auf: Im Vergleich zu einem Benziner 

verursacht Erdgas bis zu 25 Prozent weniger Kohlendioxid und trägt bis zu 

80 Prozent weniger zur Smogbildung bei. Der Ausstoß von Schwefeldioxid, 

Kohlenmonoxid, Ruß- und anderen Partikeln wird bei Erdgas nahezu 

vollständig vermieden. Gleichzeitig werden die Geräuschemissionen dank 

der „weicheren“ Verbrennung erheblich vermindert. Außerdem ergänzen 

sich bei Erdgas aktiver Umweltschutz und ein interessanter Kraftstoffpreis. 

Der Preis, des in Gewicht berechneten Erdgases beträgt derzeit in 

Thüringen durchschnittlich nur 66,9 Cent pro Kilogramm. Dies entspricht 

einem Benzinpreis von 42 bis 48 Cent pro Liter. Dieser günstige 

Abgabepreis ist mindestens bis 2019 gewährleistet – so lange gilt für 

Erdgas als Kraftstoff im Rahmen der ökologischen Steuerreform ein 

niedriger Mineralölsteuersatz. 

 

Gegenwärtig sind rund 25.000 mit Erdgas betriebene Fahrzeuge in 

Deutschland und davon 800 in Thüringen unterwegs – mit steigender 

Tendenz. Parallel dazu wird die Tankstelleninfrastruktur durch die deutsche 

Gaswirtschaft ausgebaut: Mittlerweile ist der kostengünstige und saubere 

Kraftstoff an 32 Tankstellen in ganz Thüringen erhältlich.  Zu den heute 

deutschlandweit über 470 öffentlich zugänglichen Erdgasstationen kommen 

wöchentlich rund drei Neueröffnungen hinzu. Bis 2007 sollen über 1.000 

Tankstellen Erdgas als Kraftstoff anbieten. 

Erfurt, 23. September 2004 
 

Ihr Ansprechpartnerin  

Katja Schneider
Initiativkreis Thüringen „Das Erdgasfahrzeug“ 
c/o Gasversorgung Thüringen GmbH 
Stotternheimer Strasse 9a 
99086 Erfurt 
Telefon: 0361 / 7390-2378 
Telefax: 0361 / 7390-27378 
E-Mail:  katja.schneider@thueringengas.de 
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